
ANTRAG: Veräußerungsstopp für kommunale Liegenschaften

Haan, den 10.04.2010

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die Fraktion DIE LINKE bittet Sie, nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Rats

am 08.06.2010 zu setzen

Beschlußvorschlag:

Ab sofort werden keine kommunalen Liegenschaften mehr veräußert. Werden städtische Grundstücke für

kommunale Aufgaben nicht benötigt, so werden nur Erbbaurechte für diese vergeben.

Begründung: 

Unsere Stadt ist hoch verschuldet, wenn weiterhin kommunale Liegenschaften veräußert werden um diese

Schulden zu mindern – ein Abbau ist damit gar nicht möglich, hinterlassen wir zukünftigen Generationen eine

handlungsunfähige Stadt. Mit der o. g. Regelung ist nicht nur sichergestellt, daß das Eigentum an den Liegen-

schaften bei der Stadt verbleibt, es kann darüber hinaus Einfluß genommen werden auf die Art der Verwen-

dung. Durch entsprechende Ausgestaltung des Erbbaurechts-Vertrags kann die Stadt festlegen wie lange ein

Grundstück fremdgenutzt werden, ob und wie es bebaut werden darf und wie die Gebäude genutzt werden

dürfen. Bei Verstößen dagegen muß das Erbbaurecht rückübertragen werden an die Stadt, auf dem Grund-

stück errichtete Gebäude fallen in das Eigentum der Stadt.
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